
Die wissenschaftlichen Mit-
arbeiter Fabius Epple (26),
Master of Science, Sebas-

tian Sigle (33), Diplom-Ingenieur,
und deren Kollegen vom Institut
für Fahrzeugkonzepte am DLR in
Stuttgart entwickeln Antriebskon-
zepte für Abfallsammel-Trucks und
andere Nutzfahrzeuge der Zukunft. 

Effiziente Stromer. Nach Ergebnis-
sen einer Konzeptstudie sprechen
Zuverlässigkeit und Energieeinspa-
rung für Zwei-Motoren-Konzepte,
die sich auch die Bremskraftrück-
gewinnung (Rekuperation) zunut-
ze machen. Die Tüftler aus Süd-
deutschland rechnen nach ersten,

auf Computersimulationen basie-
renden Ergebnissen mit einer deut-
lichen Effizienzsteigerung der Fahr-
zeuge.  

Auf einer Welle. Das Antriebs-
konzept heißt „Two in one motor“
(Zwei in einem Motor; TIOM). 
Dabei werden im Antriebsstrang
zwei Elektromotoren auf einer
Welle verbaut. Sie lassen sich per
Kupplung verbinden und trennen.
Weiter gehört der elektrische An-
trieb von Nebenaggregaten wie
dem Klimakompressor oder der
Hydraulikpumpe zum TIOM-Kon-
zept. Somit kann mit einer kom-
pakten Einheit der komplette An-
trieb integriert werden.

Verschiedene Betriebsmodi. Als
generellen Vorteil der Antriebsein-
heit nennt Fabius Epple die Wähl-
barkeit verschiedener Betriebs-
modi. So treibt der stärkere und
schwerere Motor Nummer eins

(250 kW, 80 kg) den Müllsam-
mel-Stromer beispielsweise unter
hoher Last, wie beim Anfahren 
und bergauf, an. Der etwas schwä-
chere und kleinere zweite Mo-
tor (125 kW, 55 kg) betreibt die 
Nebenaggregate und kann zum
Fahren bei kleinen Leistungen ver-
wendet werden. Bei maximaler
Leistungsanforderung, wie beim
Beschleunigen, werden beide Mo-
toren zusammengeschaltet.

Gut für Entsorgungsaufgaben.
Wie kann man TIOM in Nutz-
fahrzeugen gewinnbringend an-
wenden? Dieser Frage gingen die 
Stuttgarter Forscher in einer Kon-
zeptstudie auf den Grund. Dabei lo-
teten sie das Potenzial von TIOM
für Nutzfahrzeuge mit Hydraulik-
system als Nebenaggregat aus. Im
Ergebnis stand eine besonders gute
Eignung beispielsweise für Abfall-
sammelfahrzeuge oder auch Linien-
busse. Im täglichen kommunalen

Elektrische Nutzfahrzeuge gelten als effizient, leise und umweltfreundlich. An einem neuartigen
Zwei-Motoren-Konzept forscht das „Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt“ (DLR).

Zwei in Einem
Fabius Epple,

DLR-Forscher.Forschung



Einsatz der Entsorgungswirtschaft
herrschen fest geplante Routen von
50 bis 100 km vor, was das Energie-
und Lademanagement des Akkus
(240 kWh, 1670 kg) erleichtert.
Die zu befördernden großen Mas-
sen plus Hilfsaggregate und die 
dadurch erforderlichen hohen An-
triebsleistungen sprechen für den
doppelmotorigen Stromer. Eine
starke Rekuperationsleistung er-
gibt sich gerade im hügeligen Ge-
lände mit vielen Bergab-Etappen.

Virtuelles Müllsammelfahrzeug.
Für die beschriebenen Fahrzyklen
sei die TIOM-Technik geradezu
prädestiniert, so Sebastian Sigle:
„TIOM wird besonders effizient,
wenn viele Lastwechsel im Betrieb
vorkommen, Nebenaggregate ho-
he Leistungen benötigen oder oft
im Stillstand verwendet werden
und eben hohe Rekuperations-
leistungen auftreten.“ 
Im DLR-Team wurde für ein virtu-
elles Müllsammelfahrzeug im Ab-
fallsammelfahrzyklus die genannte
5,5-prozentige Energieeinsparung
gegenüber einem Nutzfahrzeug mit
batterieelektrischem Einzelmotor
errechnet. Zu den Kosten für die
Technik samt Einbau machen die
Forscher noch keine Angaben.

Prototyp in Planung. Das DLR hat
ein Simulationsmodell entwickelt,
mit dem die Energieersparnis von
elektrifizierten Nutzfahrzeugen in
verschiedenen Betriebsszenarien
berechnet werden kann. In Zu-
kunft will die Forschermannschaft
mit Fahrzeugherstellern gemein-

sam herausfinden, welche Nutz-
fahrzeugtypen sich am besten für
das TIOM-Konzept eignen und wie
der speziell auf die Anwendung 
optimierte Antrieb ausgelegt wird.
Oben auf der Agenda stehen zu-
dem eine Simulation für Linienbus-
se und die Suche nach Partnern für
Feldversuche. Angesprochen wer-
den kommunale Entsorgungsbe-
triebe, Nutzfahrzeughersteller und
Umrüster. Richtig praktisch geht es
dann beim Bau des ersten Nutzfahr-
zeug-Prototypen zur Sache. Es gibt
also noch viel zu tun. tp  

Grafiken/Fotos: Robert Hahn, DLR

Sebastian Sigle,
DLR-Forscher.
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